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Präsenz-/Wechselunterricht und organisatorisches Vorgehen 
 
 
Liebe Eltern, 
 
wie Sie bestimmt schon aus den Medien erfahren haben, beginnt das Land Rheinland-
Pfalz schrittweise mit dem sog. Präsenz-/Wechselunterricht an den Schulen.  

Die Grundschulen sind bereits letzte Woche wieder gestartet.  

Wir als weiterführende Schule werden in den nächsten zwei Wochen in einen Präsenz-
unterricht in Wechselform übergehen. 

 

Hierzu haben wir auf Grundlage des Schreibens des Ministeriums für Bildung vom  
26. Februar ein Konzept für unsere Schule erarbeitet: 

Wann startet für welche Klassenstufe der Präsenzunterricht in Wechselform? 

• Die Klassenstufen 5 und 6 beginnen ab Montag, 8. März. 

• Alle übrigen Klassenstufen haben in dieser und der nächsten Woche noch weiter 
Online-Unterricht in der gewohnten Form und kommen ab Montag, 15. März, 
wieder in die Schule. 

Sind täglich alle Schülerinnen und Schüler anwesend? 

• Unter Einhaltung der Corona-Hygienebestimmungen, die einem Mindestabstand 
von 1,50 m während des Unterrichts im Klassen- oder Fachraum vorsehen, werden 
wir den Präsenzunterricht wie folgt aufnehmen: 

• Folgende Klassen werden komplett täglich in der Schule erscheinen: 
o 6c   (ab dem 8. März) 
o 7a, 7b, 8a, 8b, 9a, 9b, 10a, 10b   (ab dem 15. März) 

• Aufgrund der Klassengröße werden die folgenden Klassen in jeweils zwei Gruppen, 
wechselweise präsent unterrichtet: 

o 5a, 5b, 6a, 6b   (ab dem 8. März) 
o 7c, 8c, 9c   (ab dem 15. März) 

Wie werden die Wechselklassen aufgeteilt und wie verläuft der Wechsel? 

• Die Klassenleitungen teilen ihre Klasse in zwei Gruppen auf (Gruppe A / Gruppe B). 

• Es findet ein täglicher Wechsel statt (z.B.: Gruppe A – Montag, Gruppe B – Dienstag, 

Gruppe A – Mittwoch, Gruppe B – Donnerstag, …). 

An die  

Erziehungsberechtigten  
aller Schülerinnen und Schüler* 
der Klassenstufen 5 bis 9 / 10 
im Schuljahr 2020 / 21   
  
       

 

Kirchstraße 61 - 71, 55430 Oberwesel 

Tel.: 0 67 44 / 93 30 - 0              
Fax: 0 67 44 / 93 30 - 22 
E-Mail: sekretariat@mrso.de   

www.mittelrhein-realschule.de 

 
Oberwesel, 3. März 2021 

 

 

 

*   Wegen der besseren Lesbarkeit wird im Text nur die maskuline Form verwendet. 
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Wie verläuft der Unterricht für die Gruppe, die zuhause bleibt? 

• Schüler die sich im Heimunterricht befinden, arbeiten zur gleichen Zeit im gleichen 
Unterrichtsfach. Dies wird durch eine Vielzahl von Unterrichtsmethoden ermöglicht: 

o Live-Übertragung des Schulunterrichts (z.T. auch nur phasenweise) 

o zuvor erteilte Arbeitsaufträge mit der gleichen Thematik 

o Übungsaufgaben mit Inhalten der vorangegangenen Stunde 

o usw. 

• Wie im bisherigen Online-Unterricht verwenden wir hierzu „Microsoft Teams“. 

• Die Anwesenheitspflicht ist auch für die Lerngruppe, die zuhause ist, gültig 
(Vorgehen wie beim Online-Unterricht). 

Welcher Stundenplan ist wann gültig? 

• Für alle Schüler behält der aktuelle Online-Stundenplan samt Zeiteinteilung in der 
kommenden Woche seine Gültigkeit, teilweise in einer leicht abgewandelten 
Version.  

• Er gilt auch für die Klassen, die bereits dann im Wechselbetrieb sein werden.  
Die entsprechenden Rand- und Pausenzeiten werden selbstverständlich unter Ein-
haltung der Hygieneregeln beaufsichtigt. 

• Der reguläre Stundenplan für das zweite Schulhalbjahr wird somit ab Montag, 
 15. März, für alle Klassenstufen gültig sein. 

Wann startet die Ganztagsschule? 

• Die Ganztagsschule für die rhythmisierten Ganztagsklassen (6a, 7a, 8a, 9a) startet 
ab Montag,15. März. 

• Der sog. „lange Tag“ zum Praxistag in der Klasse 8b findet ebenfalls regulär statt. 

• Die sog. „Kombi-Klassen“ beginnen mit dem Ganztagsbetrieb vermutlich nach den 
Osterferien. 

• Auch in der Mensa werden Abstands- und Hygieneregeln eingehalten. Hierzu 
werden die Kinder mit ihren Klassen in unterschiedlichen „Schichten“ die Mensa 
betreten. 

Besteht Anwesenheitspflicht? 

• „Für alle Schüler besteht Präsenzpflicht, soweit sie nicht per Attest vom Unterricht 
befreit sind.“ (vgl. Ministerium für Bildung, RLP) 

Notbetreuung? 

• Die Notbetreuung wird für Kinder der Klassenstufen 5 bis 7 weiter angeboten, soweit 
kein Präsenzunterricht stattfindet (z.B. jeden zweiten Tag in Wechselklassen) 

Was bedeutet: „erweiterte Maskenpflicht“? 

• Das Tragen einer sog. medizinischen Maske oder FFP-2-Maske ist Pflicht. 

• Alltagsmasken sowie beispielsweise Schals oder Halstücher vor dem Gesicht 
dürfen (anders als in Grundschulen) demnach nicht getragen werden. 

• In der letzten Präsenzphase mussten wir feststellen, dass gerade normale 
medizinische Masken von Schülern mehrfach getragen wurden (teilweise waren 
diese ausgefranzt und schon sehr verschmutzt).  
Sowohl aus hygienischen Gründen als auch unter dem Aspekt der Gesundheit 
Ihres Kindes werden wir dies zukünftig nicht mehr akzeptieren und entsprechend 
reagieren. Wir bitten Sie herzlich, hierauf zu achten. 

Was passiert, wenn die Inzidenz im Rhein-Hunsrück-Kreis steigt? 

• Im Falle von Inzidenzwerten über 100 wird das Gesundheitsamt gemeinsam mit 
der Schulaufsicht die Entscheidung über Öffnungsschritte begleiten. 
(vgl. Ministerium für Bildung, RLP) 
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Wie kann ich die Schule und somit mein Kind in der aktuellen Situation unter-
stützen? 

• Bitte thematisieren Sie mit Ihrem Kind unsere gültigen Hygieneregeln und 
Pausenräume. Einen Überblick finden Sie in den u.a. Grafiken. 

• Sensibilisieren Sie Ihr Kind für die Maskenpflicht und Mindestabstände!  
Nicht nur auf dem Schulgelände und im Schulgebäude, sondern auch auf dem 
Schulweg (vor allem in Bus und Bahn). 
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Wir wissen, dass die aktuelle Situation auch Sie mit Ihren Familien sehr fordert, sind aber 
auch zugleich davon überzeugt, dass wir diese anspruchsvolle Herausforderung 
gemeinsam erfolgreich, zum Wohle Ihrer Kinder, bewältigen. 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Bleiben Sie gesund! 

 

   

Mit freundlichen Grüßen  

   
 

 

 

 

Vickus, Schulleiter  

 
 
 


